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Die neue Golfdestination 
St. Johann im Pongau liegt zentral 

innerhalb von 18 Golfanlagen

Diese Ausgabe ist auch digital verfügbar! 

 mehr unter:  www.clubmaker.at
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Liebe Mitglieder, liebe Gäste!
Seit einem Jahr spielen wir nun Golf auf den beiden Plätzen unserer Anlage. Seither bemerken wir nahezu wö-
chentlich Neues.

Es wurde der Parkplatz gebaut, das Driving Range Gebäude errichtet, der 

Platz vermessen und erste Turniere gespielt, die Golf Akademie hat die 

Arbeit begonnen und erste Platzreife-Kurse wurden erfolgreich absolviert, 

die Pagoden-Zelte der Club Lounge als Provisorium aufgestellt, die ersten 

Unwetter überstanden, öffentlich bekannte Freunde begrüßt, die ersten 

Hole in One’s gespielt, Bäume gepflanzt, die ersten Clubmeister gekürt, so-

gar der Name des Golfclubs wurde unserer Positionierung entsprechend 

auf OPEN GOLF St. Johann Alpendorf geändert – und natürlich: Der Golfra-

sen ist in diesem Jahr gewachsen und dichter geworden.  

Eine spannende Entwicklung also. Und eine durchaus zufriedenstellende. 

Wir zählen ein Jahr nach Eröffnung bereits 450 Mitglieder und freuen uns 

über alle weiteren. 21 ausgezeichnete Gründer- und Partnerhotels entwi-

ckeln sich zu Golfhotels – mit ihrem Angebot und ihrem Service für Golfer.  

Innerhalb einer Fahrstunde rund um OPEN GOLF St. Johann Alpendorf kön-

nen wir 18 Golfanlagen mit internationalem Niveau anbieten – alle in einer 

herrlichen Landschaft gelegen. 

Als Vorstände des Vereins von OPEN GOLF St. Johann Alpendorf freuen wir 

uns mit unseren Mitglieder und Gästen über diese Entwicklung. Natürlich 

kein Grund uns zurückzulehnen, im Gegenteil, es motiviert uns.

Schönes Spiel!

Hildegard und Hans Höllwart, Christof Nocker, Elisabeth und Rupert Mayr

Vereinsvorstände
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Mit Weitblick von 
der Idee zur  
Realität
Der österreichischen Golflandschaft fehlt in man-
chen Regionen die Vielfalt im Golfangebot.  Fast 
alle Golfanlagen positionieren sich als 18 Loch 
Championship Course, die meisten um die Entste-
hung der Golfanlagen hochverdienten ehrenamt-
lichen Proponenten streben nach Ausrichtung 
nationaler – wenn nicht internationaler  - Meis-
terschaften.  

Nicht alle Golfer aber wollen regelmäßig 18 Loch 

spielen. Es fehlt die Zeit dafür. Vor allem den be-

rufstätigen Golfern und den Jungfamilien. Daher 

sind Varianten gefragt, die in manchen Clubs natür-

lich auch zu Beschwerden führen:  Die einen spie-

len nach der 5 die 13, die nächsten beginnen bei 

der 8 und viele starten an der 10. Nun sagen man-

che: Der Mensch benötigt ja nicht die Zeit für das 

Golfspiel, er braucht sie zur Erholung. Natürlich ist 

eine 18 Loch Runde meist gesünder als 9 Loch am 

Kurzplatz, es ist mehr Bewegung, mehr Abstand 

von den Sorgen des Lebens. Aber wenn die Ent-

scheidung zu treffen ist zwischen 18 oder 0 Loch, 

zwischen 5 Stunden Golf oder 0 Stunden ist die 9 

Loch Runde in zwei Stunden die bessere Wahl. 

18 Loch Kurse haben auch die derzeit in Österreich 

und Deutschland herrschende Altersstruktur zur 

Folge: Der größere Teil sind Senioren. Einerseits ist 

es erfreulich, dass der Sport ein „Lifetime“-Sport 

ist, andererseits fehlen für die Zukunft mancher 

Clubs wichtige jüngere Golfer. Viele der  10.000 

Jugendlichen unter den 105.000 österreichischen 

Verbands-Golfern sind zwar in der Statistik geführt, 

aber leider nicht aktiv. 

Ich bin davon überzeugt, dass die für die  Golfwirt-

schaft besorgniserregende aktuelle Situation durch 

eine breitere Vielfalt im Golfangebot bewältigt wer-

den kann. OPEN GOLF St. Johann Alpendorf ist als 

Golfanlage für Einsteiger, Jugendliche, Familien, als 

Trainingsanlage mit großzügiger Driving Range und 

dem (Executive) ORANGE COURSE klar und anders 

positioniert. Sie ist aber auch für unsere Hotelgäste 

im Sommer ein Alternative zum umliegenden Gol-

fangebot mit 18 Anlagen innerhalb einer Fahrstun-

de –die Panorama-Kurse in Goldegg, Gastein und 

Radstadt und die Leading Golf Courses in Zell am 

See, Schladming und Henndorf. 

Vielleicht ist OPEN GOLF St. Johann Alpendorf auch 

ein Beitrag, die Position von Golf in der öffentlichen 

(politischen) Meinung zu verbessern. Auch wenn 

die Fläche der Golfanlage mit (nur) 30 Hektar aus 

der landwirtschaftlichen Produktion herausfällt, 

ist Produktion denn das Maß aller Dinge? Mit Zu-

nahme des Burnout-Syndroms wird Erholung zur 

Stress-Bewältigung immer wichtiger. Golf ist dafür 

bestens geeignet. Warum wird dann von der Politik 

gefordert, dass sich Golfanlagen per se wirtschaft-

lich rechnen müssen? Das ist bei vielen anderen 

Erholungs- und Sporteinrichtungen auch nicht der 

Fall. Besteht die Notwendigkeit der Erholung denn 

nur für jene, die es sich finanziell leisten können 

und kostendeckende Jahresbeiträge für Mitglied-

schaften bezahlen? Welches Frei- oder Hallenbad, 

welche Fußball-Anlage, welche Eishalle können die 

Investitions- und Betriebskosten mit den Eintritten 

abdecken? 

OPEN GOLF St. Johann Alpendorf hat das Ziel, 

die Golfanlage zu erschwinglichen Beiträgen für 

die einheimische Bevölkerung und für Hotelgäste 

wirtschaftlich zu betreiben. Neue Golfer werden 

angesprochen – langfristig auch zum Wohle der 

umliegenden Golfplätze. Neue Gäste kommen – 

naturgemäß nutzen sie nicht nur die Golfanlage 

in St. Johann, sondern auch die umliegenden. Vor 

diesem Hintergrund danken wir für die bisherige 

Unterstützung durch unsere Gesellschafter, die 

Presse, die Stadtgemeinde St. Johann im Pongau 

und dem TVB Sankt Johann-Alpendorf und hoffen 

auf eine weitere gedeihliche Zusammenarbeit.

Mag. Horst Watzlik

Clubmanager

Mit der Aktion „First Tee“ von OPEN GOLF St. Jo-

hann Alpendorf haben Sie als (noch) Nichtgolfer 

Gelegenheit, eine kostenlose 9-Loch-Golfrunde 

ohne Platzreife und Mitgliedschaft am Orange 

Course von OPEN GOLF St. Johann Alpendorf zu 

spielen. Keine Angst, Sie müssen weder Tennis- 

noch Minigolfprofi sein, nach Einweisung kann 

jeder seine Spaßrunde Golf spielen! Sie brauchen 

auch nur Freizeitkleidung und Sportschuhe dafür.

Die Gutscheine für die Golfrunde samt Schläger 

und Bälle im Wert von € 30 erhalten Sie kostenlos 

im Golfclub, sie werden Ihnen auch bei zahlreichen 

Gesellschaftern von OPEN GOLF St. Johann Alpen-

dorf angeboten. Termin für die Golfrunde ist jeweils 

Freitag um 16 Uhr nach telefonischer Anmeldung, 

da die Startplätze naturgemäß beschränkt sind.

Mit Aktion First Tee zum  
ersten Abschlag

9-Loch-Golfrunde für eine

Person am Orange Course

samt Schläger und Bälle im

Wert von 30 Euro

GUTSCHEIN

First Tee
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Der Blue Course von OPEN GOLF St. Johann Alpendorf ist ein 9-Loch-Par 68-Course mit einem Par 5 mit 478m, fünf Par 
4 und drei Par 3. Herren 4.670 Meter, Damen 4.086 Meter.
Liebevolles Design von James Coughlan mit attraktiver Teichlandschaft für alle Golfer auch mit höherem Handicap. 
Das  teilweise kupierte Gelände mit drei erhöhten Grüns fordert aber auch gute Golfer. Die Gesamtfläche ist kurz ge-
mäht, die Bahnen nicht zu lang und die Bunkerfläche bewusst überschaubar. Durch das Course-Rating findet aber auch 
der Turniergolfer seine Herausforderung und der Driver muss nicht in der Tasche bleiben.

Der Orange Course von OPEN GOLF St. Johann Alpendorf ist ein 9-Loch-Par 54-Course mit neun Par 3 mit 104 bis 204 
Meter Länge. Herren/Damen: 2.410 m. 
Als “Pay & Play”-Course ist er auch ohne Mitgliedschaft und Platzreife bespielbar und dient Kindern, Jugendlichen, Fa-
milien und Einsteigern, aber auch leistungsorientierten Spielern als Trainingsanlage. Er ist aber auch besonders attrak-
tiv zur effektiven, aber auch kurzweiligen Verbesserung des kurzen Spiels für gute Golfer mit anspruchsvollen Schlägen 
ins Grün.
Einsteiger können Platzerfahrung sammeln und Eltern als Urlaubsgolfer gerne auch die Kinder mitbringen.
Als besondere Outdoor-Aktivität veranstalten wir Spaß-Turniere auch für Gäste ohne Platzreife mit Siegerehrung nach 
einem Zählwettspiel im Hotel im Rahmen eines Seminars oder Betriebsausflugs.

Blue Course

Orange Course

Für Orange Course sind  
Keine Startzeiten notwendig

Für Blue Course Bitte  
Startzeiten reservieren
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Mitgliedschaft um 99 Euro
Gründerhotels können ihren Gästen eine Jahresmitgliedschaft mit kostenlosem  Spielrecht am Orange Course und der Übungs-

anlage anbieten. Die Jahresmitgliedschaft ohne Einschreibgebühr beinhaltet die ÖGV-Karte als weltweit uneingeschränkt aner-

kannte Mitgliedschaft eines ordentlichen Golfclubs sowie die Handicap-Verwaltung um nur 99 Euro. Fragen Sie an Ihrer Rezeption 

danach. 

Greenfee-Rabatte  
für Hotel-Gäste
Die Gäste von Gründerhotels bespielen den Orange Course kostenlos und er-

halten 30 % Rabatt auf Greenfees am Blue Course. Gäste von Partnerhotels be-

kommen 20 % und Gäste von sonstigen Beherbergungsbetrieben in St. Johann 

10 % Rabatt auf Greenfees von beiden Plätzen. 

Unlimited Golf 
Die Gäste der Gründerhotels bespielen den Orange Course und die Übungsan-

lagen kostenlos- gerne auch mehrmals täglich. Zusätzlich sind weder Platzreife 

noch Mitgliedschaft in einem Golfclub nötig. Es sind auch keine Abschlagzeiten 

erforderlich. Mit einem Wort: Für Gäste unserer Gründerhotels ist Golf „unlimi-

ted“!  Gerne informiert Sie Ihre Hotel-Rezeption über Golfangebote.  

Golf Alpin Card
Die Golf Alpin Card gibt Ihnen die Möglichkeit, aus mehr als 30 Golf Alpin 

Partnerclubs in Tirol, SalzburgerLand und dem Salzkammergut zu wählen. Ent-

decken Sie die Vielseitigkeit der verschiedenen Golfanlagen und Urlaubsmög-

lichkeiten auf Ihrer persönlichen Abenteuerreise in Sachen Golf. Nähere Infos 

erhalten Sie in unseren Gründer- und Partnerhotels sowie bei uns im Golfclub. 

2013 betragen die Preise von fünf Greenfees 310 Euro und drei Greenfees 186 

Euro.

GREENFEE-ABKOMMEN 
OPEN GOLF St. Johann Alpendorf ist Mitglied des  Salzburger Golfverbands. 

Unter allen Mitgliedern gibt es die Vereinbarung, dass wechselweise auf allen 

Salzburger Golfanlagen 20% Greenfee-Rabatt gewährt werden.

Alle Greenfee-Abkommen mit unseren aktuellen Partnerunternehmen finden 

Sie auf www. golfsanktjohann.at

für eine Golf Jahres-

Mitgliedschaft 2013 im Wert

von 349 Euro um

GUTSCHEIN

99 Euro

First Tee

Für unsere Hotelgäste
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Die neue Golfdestination St. Johann Alpen-
dorf liegt zentral innerhalb  
von 18 Golfanlagen
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Die Golfpackages unserer Gründerhotels
Folgende  Golf-Packages  stehen – neben den von 

den Hotels  angebotenen – für Gäste von Grün-

derhotels zur Verfügung. Informieren Sie sich auch 

direkt auf den Websites der Gründerhotels.  Selbst-

verständlich reservieren wir die Startzeiten für Sie, 

wenn Sie ihre erste Runde nach der Anreise – even-

tuell auch noch am Anreisetag – im OPEN GOLF St. 

Johann Alpendorf spielen, stehen wir im Golfclub 

für viele zusätzliche Informationen zur Verfügung.  

Zusätzliches Serviceleistungen wie 

•	 Lunch-Pakete, 

•	 Unterbringung der Golfausrüstung im Ski-Raum, 

•	 Leih-E-Trolley oder Leih-Schläger während Ihres 

Aufenthalts,

•	 Organisation einer Trainerstunde,

•	 Transfers, 

•	 Turnierteilnahmen, 

•	 Kinderbetreuung, etc.

organisieren wir gerne. Alle Preise, die Sie auf der 

nächsten Seite finden, gelten für 2013.

Das Alpendorf direkt an der  Piste!



Um in den exklusiven Kreis der LEADING GOLF COURSES aufgenommen zu werden, müssen – wie beim Sternesystem 
der Hotels – anspruchsvolle Qualitäts-Kriterien erfüllt werden. Ein neutrales Marktforschungsinstitut testet regelmäßig 
jede der Anlagen.  Nur wenn alle Anforderungen erfüllt sind, darf das LEADING GOLF COURSE Siegel getragen werden. 
Derzeit sind es nur 12 in Österreich (siehe www.leadinggolf.at), drei davon befinden sich in Fahrdistanz von OPEN GOLF.

Vier Nächte Sonntag bis Donnerstag 
•	 3 x 18 Loch auf den Leading Golf Courses GC Gut Altentann (Jack Nicklaus 

Design),  Golf & Country Club Dachstein Tauern (Bernhard Langer Design, 5 

Euro Aufschlag) und GC Zell am See (Donald Harradine Design)

•	 1 x 18 Loch am Blue Course im OPEN GOLF St. Johann Alpendorf

•	 Unlimitiertes Spiel am Orange Course im OPEN GOLF St. Johann Alpendorf

•	 EUR 196 statt EUR 318 für Gäste der Gründerhotels

Drei Nächte Donnerstag bis Sonntag
•	 2 x 18 Loch auf den Leading Golf Courses GC Gut Altentann (Jack Nicklaus 

Design) und GC Zell am See (Donald Harradine Design)

•	 1 x 18 Loch am Blue Course im OPEN GOLF St. Johann Alpendorf

•	 Unlimitiertes Spiel am  Orange Course im OPEN GOLF St. Johann Alpendorf

•	 EUR 142 statt EUR 239 für Gäste der Gründerhotels

Unsere Golfplätze unterscheiden sich von allen anderen 32.000 dieser Welt durch die alpine Landschaft. Damit vermit-
teln sie ein unverwechselbares Reiseerlebnis für Golfer. Dies gilt besonders für die drei umliegenden Panorama-Plätze 
in Goldegg (Golfcar für Genussgolfer empfohlen), Bad Gastein und Radstadt.

Vier Nächte Sonntag bis Donnerstag
•	 2  x 18 Loch auf den Panorama-Golfplätzen GC Goldegg und GC Radstadt

•	 2 x 18 Loch am Blue Course im OPEN GOLF St. Johann Alpendorf

•	 Unlimitiertes Spiel am Orange Course im OPEN GOLF St. Johann Alpendorf

•	 EUR 176 statt EUR 242 für Gäste der Gründerhotels

Drei Nächte Donnerstag bis Sonntag
•	 2  x 18 Loch auf den Panorama-Golfplätzen GC Goldegg und GC Radstadt

•	 1 x 18 Loch am Blue Course im OPEN GOLF St. Johann Alpendorf

•	 Unlimitiertes Spiel am Orange Course im OPEN GOLF St. Johann Alpendorf

•	 EUR 142 statt EUR 199 für Gäste der Gründerhotels

Für jene, die intensiv also “unlimited” zu attraktivem Preis golfen wollen. Für alle, die den Urlaub zum Training nutzen, 
für Familien mit unterschiedlichen Golfansprüchen und jene, die neben Golf auch noch andere Aktivitäten planen.

Vier Nächte Sonntag bis Donnerstag
•	 4 Tage „unlimited Golf“ im OPEN GOLF St. Johann Alpendorf

•	 EUR 136 statt EUR 272 für Gäste der Gründerhotels

Drei Nächte Donnerstag bis Sonntag
•	 3 Tage „unlimited Golf“ im OPEN GOLF St. Johann Alpendorf

•	 EUR 102 statt EUR 204 für Gäste Gründerhotels

BLUE COURSE Greenfee 2013
9 Loch € 29

18 Loch € 49

ORANGE COURSE Greenfee 2013
9 Loch € 19

18 Loch € 29

Range 2013
RANGEFEE Driving Range € 0

RANGEBÄLLE 22 Bälle € 2

Leihartikel 2013
TROLLEY € 5

E-TROLLEY 9 Loch € 8

18 Loch € 15

E-CAR 9 Loch € 13

18 Loch € 25

LEIHSCHLÄGER Vollsatz Mizuno (Damen u. Herren) € 15

Halbsatz Wilson (Damen u. Herren) € 9

Kinder-Bag € 5

Leihschläger
Wir können Herren- und Damen-Halbsätze (und linkshand) von Wilson 

im Tragebag und volle Sätze von Mizuno mit Eisen 5 bis SW der Tpye JPX 

800 samt Driver, Hybid und Putter im Tragebag Mizuno Aerolight anbie-

ten. Kindersätze von SPEG-Sport gibt es in verschiedenen Längen.

Preisliste Gäste

Leading Golf

Panorama Golf

OPEN GOLF
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Unsere Partnerhotels
Die Gäste von unseren unten stehenden Partnerhotels bespielen den Orange Course und den Blue Course mit  
20 Prozent Ermäßigung auf das Greenfee. 



OPEN GOLF St. Johann Alpendorf: Der Einsteiger-Club

Platzerlaubnis-Kurse um 99 Euro,  
samt Mitgliedschaft um 399 Euro
Gemeinsam mit der Golf Akademie Mally & Schönwald veranstalten wir 2013 Platzerlaubnis-Kurse um nur 99 Euro.  

Die Kurse finden jeweils von Freitag 16:30 Uhr bis 

Sonntagabend bei mindestens 8 Teilnehmern statt 

und umfassen 12 Unterrichtsstunden. Die Platz-

reife-Prüfung findet ein Wochenende später statt, 

dazwischen kann man üben und an einem Regel- 

abend teilnehmen. Die Leihgebühr für Golfschlä-

ger und 374 Übungsbälle beträgt pauschal 49 Euro 

samt Begrüßungsdrink. 

Alternativ gibt es auch Mitgliedschaft ORANGE mit 

Spielrecht 2013 am Orange Course und auf den 

Übungseinrichtungen  sowie den Platzerlaubnis-

kurs um gesamt 399 Euro. Die Leihgebühr für die 

Golfschläger für diese Woche ist ebenfalls im Paket 

enthalten.

Anmeldungen mit Terminwunsch am besten mit-

tels Online-Anmeldeformular  in der  rechten  Na-

vigationsleiste der Startsteite „Ready 2 Play“ von 

www.golfsanktjohann.at.

50 Neumitglieder ohne 
Einschreibgebühr
Auf Beschluss der Mitgliederversammlung werden 

die ersten 50 Neumitglieder im Jahr 2013 ohne Ein-

schreibgebühr von 449 Euro aufgenommen. In der 

rechten navigationsleiste der Startseite von www.

golfsanktjohann.at  sehen Sie die aktuelle Anzahl 

der noch verfügbaren Mitgliedschaften ohne Ein-

schreibgebühr.

Orange Course
Der Orange Course von OPEN GOLF St. Johann 

Alpendorf ist ein sehr schöner und gut gepflegter 

Executive-Course mit neun Par 3 mit 104 bis 204 

Meter Länge. Als “Pay & Play”-Course ist er  auch 

ohne Mitgliedschaft und Platzreife bespielbar 

und dient Kindern, Jugendlichen, Familien und Ein-

steigern als Trainingsanlage.

Erwachsene 2013
ORANGE Orange Course + Driving Range € 349  

BLUE Einschreibgebühr (entfällt für 50 Mitglieder 2013) € 449

Jahresgebühr (ORANGE + Blue Course) € 749

Jahresmitgliedschaft ohne Einschreibgebühr € 849

FERN BLUE für Hauptwohnsitz außerhalb Salzburg Land € 349

ZWEIT BLUE bei bestehender Mitgliedschaft lt. ÖGV € 499

ÖGV-Karte zu allen Mitgliedschaften 2013
ÖGV-Karte Handicap-Verwaltung + Verbandsabgabe ÖGV + Salzburger Landesverband €   39

Ab 2014 werden die Jahresbeiträge mit dem Verbraucherpreis angepasst.

PREISE MITGLIEDSCHAFTEN
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Kinder im OPEN GOLF St. Johann Alpendorf 
Kinder, Schüler und Jugendliche sind im OPEN GOLF St. Johann Alpendorf besonders herzlich willkommen. Der ORANGE Course ist für sie der ideale, auch nicht 

überfordernde, Golfplatz. Bei kurzer Spielzeit verlieren sie nicht die Geduld und sie behindern auch nicht. Zusätzlich ist die Golfanlage am Salzachtal-Radweg er-

reichbar. Zahlreiche Jugendaktionen fördern die Kinder. 

Jugend-Aktion 
In Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde St. Johann erhalten alle Pflichtschüler von St. Johann auch dieses Jahr während der Ferien täglich einen Korb Range-

bälle und Leihschläger kostenlos. 

Wöchentliches Schülertraining 2013
Das wöchentliche Schülertraining für die Jahrgänge 2000 bis 2007 findet jeweils Donnerstag von 15:30 bis 17:00 Uhr. Die Kosten für Trainer, Bälle und Schläger 

werden vom OPEN GOLF St. Johann Alpendorf mit Unterstützung der Stadtgemeinde St. Johann getragen, der Kostenbeitrag für Mitglieder beträgt pauschal für elf 

Wochen 60 Euro samt Golf-Polo.

Die Mitgliedschaften für Jugendliche sind wahlweise auch mit „mitwachsendem“ Leihschlägern erhältlich.

Bürgermeister Günther Mitterer und Geschäftsführer Johann Höllwart im Kreise der Schüler der Volks-
schule am Dom bei der Aktion „Schule goes Golf“ am 12. Juni 2013 im OPEN GOLF St. Johann Alpendorf

Kinder bis Jg. 1995 2013
ORANGE Orange Course + Driving Range € 109

ORANGE PLUS BAG ORANGE + „mitwachsendes“ Schlägerset samt Bag € 179

BLUE ORANGE + Blue Course € 199

BLUE PLUS BAG BLUE + „mitwachsendes“ Schlägerset samt Bag € 269

Jugend bis Jg. 1992 - Studenten bis Jg. 1988 2013
ORANGE Orange Course + Driving Range € 159

BLUE ORANGE + Blue Course € 319

Preise Mitgliedschaft Kinder
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Peter Mally Kurt Schönwald Niclas Tyroff

Herzlich willkommen in der  
Golf akademie Mally&Schoenwald!
Peter Mally und Kurt Schönwald sind Mitglieder des Coach -Teams der PGA of Germany, Autoren von verschiedenen 
Teaching Tipps und Publikationen und haben große Erfolge im Training mit Spielern aller Spielstärken.

Ihr State of the Art-Training beinhaltet:
•	 Scope Video Feedbacksystem

•	 Flight Scope Launch Monitor

•	 Sam PutLab 

•	 TPi  screening und Trainingsplanung

Ausserdem bieten wir:
•	 Custom Clubfitting

•	 Handicap - Kurse

•	 Spezial- und Themenkurse 

•	 Individuelles Coaching

•	 Incentives

Besucht unsere Homepage für mehr Infos:

www.mallyundschoenwald.com

Wir freuen uns auf euren Besuch! Bis bald in der 

Golf Akademie Mally&Schönwald!
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Die Sommermode am Golfplatz 2013
Für passionierte Golfer und Golferinnen gibt es keine falsche Jahreszeit. Höchstens den falschen Breitengrad. Und ganz 
egal, wo BRAX Golf-Enthusiasten auf dieser Welt ihren Abschlag machen, ihre Lieblingsmarke mit den einzigartigen 
Farben und der perfekten Passform ist als zuverlässiger Begleiter immer mit von der Partie. 

Die BRAX Golf Premium Kollektion 2013 ist ein ech-

ter Blickfang und vermittelt das Lebensgefühl von 

Luxus und Glamour. Der Golfer erlebt ein virtuoses 

Zusammenspiel aus sportlicher Performance und 

einer brillanten Passform auf dem Fairway und im 

Clubhaus. Die sportiven Styles zeichnen sich durch 

besonders pflegeleichte innovative Hightech Mate-

rialien und kompromisslos guter Qualität aus. Wir 

stehen für Individualität und sind unabhängig von 

Trends. 

BRAX Golf stellt höchsten Anspruch an Passform, 

Material und Details sowie den gekonnten Mix aus 

Moderne und Tradition. Die Liebe zum Detail zeigt 

sich nicht nur in neuer perfekter Innenbundverar-

beitung sondern auch aktuellen Colour-Blockings. 

Die Oberteile bleiben durch den funktionalen Stoff 

komfortabel und erhalten durch den Einsatz dy-

namischer Nahtverläufe und Pipings Sportivität. 

Praktische Taschenlösungen im Hosenbereich mit 

Handschuh-stopper, aufgestepptem Tee Holder, 

weiß der Ballsportler zu schätzen. Unsere Ambiti-

onen vereinen sich in drei energiegeladenen und 

untereinander kombinierbaren Farbkonzepten. Als 

Inspiration dienen die schönsten Golfziele welt-

weit. Freuen Sie sich auf eine stimmige exklusive 

Kollektion!

Bei den Damen liegt der Fokus auf einer besonders 

figurschmeichelnden Silhouette. Feminine Details 

wie Kräuselungen und Raffungen, sportive Prints, 

neue Ärmellösungen und raffinierte Nahtverläufe 

überzeugen. Praktische Lösungen wie Tee Holder in 

der Seitennaht oder kurze Röcke mit innerer Hose 

bietet Ihnen genau das gewisse Extra, was Sie auf 

dem Platz benötigen.

Bei den Männern brilliert die Detailverliebtheit im 

Oberteilbereich ebenso wie bei den Hosen. Ober-

teile sind mit eleganten Stickereien, Pipings oder 

All-Over Drucken verziert. Hosen mit kontrastigen 

Knopflöchern und farbigen Besätzen sorgen für ge-

konnte Farbakzente.

Farbige Ledergürtel aus hochwertigen Qualitäten – 

ein absolutes Must-Have der Saison - komplimen-

tieren den Golfer-Look.
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St. Johann Alpendorf kann bereits im ersten Betriebsjahr einen Einnahmenüberschuss vorweisen. 

Für 7. März 2013 hatte Geschäftsführer Johann 

Höllwart als Gastgeber ins Hotel Oberforsthof 

in Alpendorf zur ersten Generalversammlung 

des Golfclub St. Johann im Pongau eingeladen 

und Präsidentin Hildegard Höllwart begrüßte 

35 Mitglieder. Clubmanager Mag. Horst Watz-

lik kann über einen Einnahmenüberschuss von 

23.600 Euro und einen Mitgliederstand von 363 

– davon 51 Kinder und Jugendliche - berichten. 

Die Generalversammlung wählt Christof Nocker 

neu in den Vorstand und beschließt als offener 

Golfclub die Namensänderung auf „OPEN GOLF 

St. Johann Alpendorf“.  Alle Beschlüsse werden 

einstimmig getroffen, unter anderen auch 2013 

bis zum Erreichen von 500 Mitgliedern auf die 

Einschreibgebühr zu verzichten.

Die beiden St. Johanner 
Andreas Prommegger und 
Joachim Puchner werden 
als Ehrenmitglieder in OPEN 
GOLG St. Johann Alpendorf 
aufgenommen.

1. Generalversammlung  
des Golfclubs in St. Johann

Impressionen aus 

OPEN GOLF
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Regelkunde mit Gernot Pausch
Anfrage von einer Herrenrunde aus Österreich
Ball ist nach dem Schlag noch im Bunker, 
Sand im Bunker eingeebnet bevor der 
nächste Schlag aus dem Bunker durchge-
führt wurde.
Inv. Nr. 03 

Sehr geehrter Herr Pausch wir können uns in einem 

Regelfall nicht einigen.

Folgender Vorfall:

Der Ball eines Spielers liegt im Bunker. Der Spieler 

macht einen Schlag im Bunker, es gelingt ihn aller-

dings nicht den Ball aus dem Bunker zu spielen. 

Sein Ball liegt nach diesem Schlag ca. 2m neben der 

Stelle wo der ursprüngliche Ball gelegen war.

Bevor der Spieler aber einen weiteren Schlag aus 

dem Bunker macht, legte er seinen Schläger im 

Bunker ab, nahm den Rechen und ebnete den Sand 

im Bunker an der Stelle ein, wo er seinen letzten 

Schlag gemacht hatte.

Wir sind mehrfach  der Meinung, der Spieler darf 

erst dann den Bunker einebnen, wenn sein Ball 

nicht mehr im Bunker liegt.

Können Sie uns Herr Pausch unsere Meinung be-

stätigen?

Liebe Herrenrunde !

Ihre Frage wurde mir schon des Öfteren gestellt 

und gibt unter den Golfern immer wieder Anlass zu 

unterschiedlichen Meinungen.

Wenn der Ball nach dem Spielen des Schlags noch 

im Bunker ist, so darf der Spieler Sand oder Erd-

reich in dem Hindernis einebnen, sofern nichts ge-

schieht, was in Bezug auf seinen nächsten Schlag 

gegen Regel 13-2 ( Lage, Raum, Stand, Schwung 

oder Spiellinie verbessern) darstellen würde.

Dies dürfte in Ihrem geschilderten Regelbeispiel 

nicht der Fall sein, somit  trifft ein Verstoß gegen 

Regel 13-2 nicht zu und der Spieler darf die ur-

sprüngliche Stelle auch vor seinen nächsten Schlag 

aus dem Bunker straflos einebnen. 

Aber wie schon gesagt, wenn er sich dadurch kei-

nen Vorteil für den nächsten Schlag verschafft hat. 

Sie können diese Entscheidung unter der Ausnah-

me 2 zu Regel 13-4 nachlesen.

Auch das Hinlegen eines Schlägers im Hindernis 

stellt keinen Regelverstoß dar.

Siehe Ausnahme 1 zu Regel 13-4

ANTWORT VON GERNOT PAUSCH

An alle  
Clubmaker-Leser! 

Auch Sie können jederzeit 
eine Regelfrage an 
Gernot Pausch per E-Mail 
(regelkunde@clubmaker.at) 
senden, die Antwort wird 
umgehend behandelt und 
ist für Sie kostenlos!
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Etikette am Golfplatz

Vermeiden von unnötigen  
Beschädigungen
Der Golfplatz soll schonend behandelt wer-

den. Eine beschädigte oder herausgeschla-

gene Grasnarbe (Divot) muss sofort wieder 

eingesetzt und niedergedrückt werden. Mit 

den Pitchmarken gehören die Einschläge der 

Golfbälle auf dem Grün wieder ausgebes-

sert. 

Selbstverständlich gehören beim Verlassen 

eines Bunkers die verursachten und vorge-

fundenen Unebenheiten und Fußspuren 

sorgfältig mit einem dafür vorgesehen Re-

chen eingeebnet.

Ball verloren
Auch wenn  man nach der Regel einen Ball 

maximal 5 Minuten suchen darf, sollte man 

nachfolgenden Spielern unverzüglich ein 

Zeichen zum Durchspielen geben, wenn der 

gesuchte Ball offensichtlich nicht gleich zu 

finden ist. Nicht zunächst fünf Minuten su-

chen, bevor man überholen lässt. Das Spiel 

wird erst fortgesetzt, wenn das nachfolgen-

de Flight überholt hat und außer Reichweite 

ist.

Spiele einen provisorischen Ball wenn Du 

nicht sicher bist, ob der geschlagenen Ball 

wieder gefunden wird, oder ob er im Aus ist.



Auf dem Grün
Um das Loch nicht zu beschädigen, gehört 

der Flaggenstock  sorgfältig bedient. Der Ball 

wird vorsichtig mit der Hand aus dem Loch 

genommen.

Auf dem Grün nicht auf den Schläger stüt-

zen,  vor allem nicht, wenn der Ball aus dem 

Loch genommen wird.

Alle Mitspieler des Flights bleiben in der 

Nähe des Grüns, bis alle Spieler dieses Loch 

beendet haben. Das Grün wird sofort verlas-

sen, wenn alle Spieler eingelocht haben und 

die Fahne ordnungsgemäß ins Loch gesteckt 

wurde. Die Scores am nächsten Abschlag 

eintragen.

Um den anderen Spieler nicht zu stören oder 

zu  irritieren  sollte man auf dem Grün nicht 

auf oder nahe bei der Puttlinie stehen oder 

einen Schatten auf die Puttlinie werfen.  

Zügig spielen und  
Anschluss halten
Es liegt in der Verantwortung einer Spieler-

gruppe, Anschluss an die Gruppe vor sich 

zu halten. Fällt sie zurück und hält sie die 

darauf folgende Gruppe auf, kann ein Durch-

spielen angeboten werden, gleich wie viele 

Spieler in dieser Gruppe spielen.

 Immer ein gutes Spieltempo einhalten und 

schnellere Flights durchspielen lassen.

Folgendes ist zu beachten: 

3er vor 4er Flights, 2er vor 3er Flights, 1er 

Flights haben keinen Vorrang.
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400. Mitglied
OPEN GOLF etabliert sich als erfolgreicher Einsteigerclub 
Bereits ein Jahr nach Eröffnung zählt der Golfclub in St. 
Johann im Pongau 435 Mitglieder. 

Kürzlich konnte Clubmanager Mag. Horst Watzlik mit Markus Walchhofer, Juni-

or aus dem Gründerhotel Walchhofer’s Alpenhof in Filzmoos als 400. Mitglied 

begrüßen.

Während manche Golfclubs um das Halten des Mitgliederstands kämpfen, eta-

bliert sich OPEN GOLF St. Johann Alpendorf als Einsteiger-Club mit rasantem 

Mitgliederwachstum. Das hat nach Ansicht des Geschäftsführers Johann Höll-

wart drei Gründe. „Die Eintrittshürden sind im OPEN GOLF gering. Wir haben 

derzeit keine Eintrittsgebühr, der Orange Course ist der ideale Golfplatz für 

Einsteiger und der Zeitbedarf durch die verkehrsgünstige Lage und die kurzen 

Spielzeiten gering. Daher beginnen auch vergleichsweise viele Jugendliche und 

Berufstätige mit Golf. Natürlich ermöglicht die geringere Spielfläche auch sehr 

günstige Tarife“.

Clubmanager Mag. Horst Watz-
lik begrüßt Michael Walchhofer 
als 400. Mitglied im OPEN 
GOLF St. Johann Alpendorf.



Golfeinlagen für ein schönes Spiel
Während der Sportausübung kommt es zu einer insgesamt hohen Beanspruchung des Bewegungsapparates. Die Be-
lastung für die Gelenke, insbesondere für die Füße ist dabei sehr hoch. Nach längerem Spiel ermüdet die Muskulatur, 
die stützende Funktion vermindert sich.

Golfeinlagen sollen einen sicheren und entspann-

ten Stand gewährleisten, die Körperhaltung passiv 

beeinflussen und lokal die auftretenden Druckspit-

zen reduzieren. Der Haltungs- und Bewegungsap-

parat wird dadurch entlastet, die sportrelevanten 

Bewegungen werden hinsichtlich einer normalen 

Gelenkstellung unterstützt.

Die Einlage soll den Fuß stabilisieren und führen, 

den Auftritt dämpfen und die ermüdende Musku-

latur unterstützen. Überlastungen können dadurch 

vermieden werden.  

Die Golfeinlagen haben im Rückfuß eine Fersenfüh-

rung (a). Der schalenförmig erhöhte Rand optimiert 

die Rückfußstützung bzw. Stabilisierung. Der dämp-

fende Fersenauftritt (b) gewährleistet eine harmo-

nische Einleitung der Schrittabwicklung. Die Längs-

gewölbeverstärkung (c) bewirkt eine Stützung und 

Entlastung von Muskeln und Sehnen.  

Die flächige bzw. zentrale Anhebung im Vorfußbe-

reich unterstützt das Quergewölbe (d). Die Über-

lastung der Mittelfußköpfe wird verhindert. Die 

Dämpfung im Vorfuß reduziert die Druckspitzen in 

der Abstoßphase. Die Weichbettung des inneren 

(e) bzw. äußeren Zehenbereichs unterstützt die 

Drehbewegungen.

Das Obermaterial (f) ist ein Spezialgewebe mit 

quer- und längselastischen Fasern und bietet guten 

Halt.

Prof. Dr. Harald Effenberger, MBA
Facharzt für Orthopädie 
und Orthopädische Chirurgie
Sportorthopädie
DAF-Zertifikat Fußchirurgie
Salzburgerstraße 47, 5500 Bischofshofen
www.implantat-atlas.com
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